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• First Mission: Forschung  ➜ verfahrensübergreifende personalisierte 
Psychotherapieforschung I Depressionen (PDD, TRD) I Psyche und Krisen

• Second Mission: Lehre (und Psychotherapie Ambulanz) 
➜ Psychotherapie-Studiengänge, Aus- und Weiterbildung zur/zum Psychotherapeut*in

• Third Mission: Verflechtung der Hochschule mit ihrer Umwelt – Verantwortung übernehmen
➜ Verein „Gemeinsam für psychische Gesundheit e.V.“ 
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1. Leben in Zeiten mul5pler Krisen

2. Störungsspezifische Psychotherapien der 
Depressionen

1. IPT – Depressionen im Beziehungskontext

2. CBASP – Depressionen als chronisches 
Beziehungsmuster

3. Krisensensible Psychotherapie

4. Verantwortung & ZukunGsperspek5ven 

Psychotherapie bei Depressionen in Zeiten multipler Krisen
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1. Leben in Zeiten globaler Krisen

Demographischer Wandel

KlimakrisePandemien

Kriege & Flucht
Demokra%e

Bildquelle: Google Bilder

…

Globale Krisen
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Immer häufigere und 
katastrophalere 
klimabedingte 

ExtremweHereignisse 

Klimakrise: 
beispiellose 

Bedrohung für die 
(menschlichen) 

Lebensgrundlagen 
(IPCC 2023)

Illustration: Jai Wanigesinghe
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Klima-Angst als globales Phänomen

Studie Hickman et al. 2021 Lancet Planetary Health: 
• N = 10.000 , Alter 16 – 25 
• 10 Länder (je 1000 Teilnehmende)
• 59% machen sich starke oder extreme Sorgen bzgl. des 

Klimawandels
• 45% fühlen sich durch Klima-Angst im Alltag beeinträchtigt
• 75% blicken mit Schrecken in ihre Zukunft
• 83% sagen, dass die Menschheit versagt hat, sich um den 

Planeten zu kümmern.

Heinzel, 2024
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Klima-Angst als globales Phänomen

Kritische Würdigung: 
• größte Studie dieser Art 
• hat auf das Thema aufmerksam gemacht
• Allerdings z.T. sehr rudimentäre Operationalisierung 

der Konstrukte: viele Items nur ja/nein Format

Heinzel, 2024

Studie Hickman et al. 2021 Lancet Planetary Health: 
• N = 10.000 , Alter 16 – 25 
• 10 Länder (je 1000 Teilnehmende)
• 59% machen sich starke oder extreme Sorgen bzgl. des 

Klimawandels
• 45% fühlen sich durch Klima-Angst im Alltag beeinträchHgt
• 75% blicken mit Schrecken in ihre ZukunI
• 83% sagen, dass die Menschheit versagt hat, sich um den 

Planeten zu kümmern.
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Solastalgie
= '… wenn eine vertraute Umgebung sich verändert hat 
und nicht mehr denselben Trost bietet.‘ Albrecht et al. (2007)

lateinischer Begriff solacium (Trost) und griechischer 
Wurzel -algia (Schmerz, Leiden, Krankheit). 
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1. Leben in Zeiten mul9pler Krisen 
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1. Leben in Zeiten mul9pler Krisen 
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1. Leben in Zeiten multipler Krisen
Ukraine: Third und First Mission Projekte
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1. Leben in Zeiten multipler Krisen
Ukraine: Third und First Mission Projekte
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Einsamkeit – ein gesellschaZliches Phänomen? 

• WHO stuZ Einsamkeit als globales Gesundheitsrisiko ein 
(2023)

• 1 von 4 Erwachsenen in Europa fühlt sich regelmäßig 
einsam

• Besonders betroffen: Jugendliche & ältere Menschen

• Einsamkeit = Risikofaktor für Depressionen, Demenz, 
kardiovaskuläre Erkrankungen

• Einsamkeit = Seelenschmerz 

1. Leben in Zeiten mul9pler Krisen 
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Einsamkeit ist sozialer Stress

Modifiziert nach Adli M, Schöndorf J. Bundesgesundheitsblatt Gesundheitsforschung Gesundheitsschutz. 2020 Aug;63(8):979-986

1. Leben in Zeiten mul9pler Krisen 
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Holt-Lunstad J et al., Perspect Psychol Sci. 2015 Mar;10(2):227-37

Sterblichkeit steigt um

26% bei Einsamkeit
29% bei sozialer Isolation
32% bei Alleinwohnen
70 Studien
3,4 Mio. Teilnehmende

1. Leben in Zeiten mul9pler Krisen 
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Einsamkeit – 
wie verbreitet? 

1. Leben in Zeiten mul9pler Krisen 
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h>ps://www.youtube.com/watch?v=TGdZn25xeJg

https://www.youtube.com/watch?v=TGdZn25xeJg
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umfassende
Diagnos4k bei

Aufnahme auf die 
Warteliste

Wartezeit (aktuell bis 
zu 1 Jahr)

Prä-Diagnos4k bei
Therapiebeginn

wöchentliches
Monitoring im GPNS

optional: 
Zwischenmessungen

(jede 5. Sitzung)
Post-Diagnos4k bei 

Therapie-Ende

RouUne-DiagnosUk am ZPP:

Integrabon der Forschungsfragen in unser 
Greifswalder Psychotherapie Navigabons-System (GPNS)

Fühlen Sie sich aktuell durch 
die Krisen belastet?
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Integrabon der Forschungsfragen in unser 
Greifswalder Psychotherapie Navigabons-System (GPNS)

N = 650 seit Ende April
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Angst vor …

wachsende Feindseligkeit zwischen Menschen

Gewalt

Soziale Ungleicheit

Klimawandel

Umweltverschmutzung

Krieg  in Europa

Terroranschläge

Krank heit

Armut

Ausländerfeindlichkeit

Arbeitslosigkeit

Diebstahl

Zuwanderung nach Deutschland

trifft überhaupt nicht  zu trifft eher nicht zu trifft eher zu trifft voll und ganz zu
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27% geben an durch die Klimakrise belastet zu sein!

2%

19%

14%

7%

58%

N = 650 seit Ende April 2025

Qualitative Interviews in Planung

Integrabon der Forschungsfragen in unser 
Greifswalder Psychotherapie Navigabons-System (GPNS)
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Zwischen Fazit: Was sagen die Daten? 
• Die Krisen betreffen jeden, aber nicht jeden gleich. 
• Belastungen steigen insbesondere bei jungen Menschen 

• Zunahme von Angst- und depressiven Symptomen 
• Einsamkeit als „stille Epidemie“ (vgl. Luhmann, Reinhardt, Adli)
• Belastungen durch Krisen auch bei Betroffenen, bei ca 40% Wechselwirkung

1. Leben in Zeiten mul9pler Krisen 
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1. Leben in Zeiten mul5pler Krisen

2. Störungsspezifische Psychotherapien der 
Depressionen

1. IPT – Depressionen im Beziehungskontext

2. CBASP – Depressionen als chronisches 
Beziehungsmuster

3. Krisensensible Psychotherapie

4. Verantwortung & ZukunGsperspek5ven 

Psychotherapie bei Depressionen in Zeiten mul9pler Krisen
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KogniHve Therapie

Psychoanalyse – 
psychodynamische Psychotherapien

Die 3. Welle der Verhaltenstherapie 
FAP --- IBCT --- ACT --- DBT,

MBCT (Achtsamkeit)
CBASP --- IFT ---  ST ---  MCT --- BA

TFP --- MBT --- EFT --- EMDR --- WBT, … 

Systemische Therapie

HumanisHsche Therapien                           

Interpersonelle Therapie

Die 1. Welle der Verhaltenstherapie
Klassische Verhaltenstherapie

Die 2. Welle der Verhaltenstherapie (CBT/KVT)

1900
1910

1950

1990

2030

+ 40 Jahre

+ 40 Jahre

+ 40 Jahre

Umsetzung der Verfahrensvielfalt in Greifswald

... Welche Psychotherapien für Depressionen?
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Therapieverfahren
• Kognitive Verhaltenstherapie (KVT) inkl. Behavioral Activation (BA)

(Hautzinger, 2022)
• Psychodynamische Psychotherapien (Storck, 2022)
• Systemische Therapie (Haun & Bräutigam, 2022)
Störungsspezifische Methoden
• Interpersonelle Psychotherapie (IPT) (Guhn & Brakemeier, 2022)
• Cognitive Behavioral Analysis System of Psychotherapy (CBASP) 

(Guhn & Brakemeier, 2022)
• Mindfulness Based Cognitive Therapy (MBCT) (Meyer & Wirkner, 2022)
• Acceptance and Commitment Therapie (ACT) (Meyer & Wirkner, 2022)
• Dialektisch Behaviorale Therapie (DBT, RO-DBT) (Meyer & Wirkner, 2022)
• Well-Being Therapie (WBT) als Sekundärtherapie (Brakemeier & Guhn, 2022)

Psychotherapeubsche Ansatzpunkte
in der Behandlung von Depressionen
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1. Leben in Zeiten multipler Krisen

2. Störungsspezifische Psychotherapien der 
Depressionen

1. IPT – Depressionen im Beziehungskontext

2. CBASP – Depressionen als chronisches 
Beziehungsmuster

3. Krisensensible Psychotherapie

4. Verantwortung & Zukunftsperspektiven 

Psychotherapie bei Depressionen in Zeiten mul9pler Krisen



Psychotherapie bei Depressionen in Zeiten mul5pler Krisen I Prof. Dr. Eva-Lo>a Brakemeier | 22.05.2026

Einsamkeit und IsolationTrauer
(kompliziert / anhaltend)

Interpersonelle Konflikte und 
Auseinandersetzungen

Rollenwechsel
und Rollenübergänge

IPT

Einladung zur Selbstreflexion: 
Welche interpersonellen Probleme

liegen bei Ihnen aktuell vor
bzw. lagen in der Vergangenheit vor? 
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Einsamkeit und IsolationTrauer
(kompliziert / anhaltend)

Interpersonelle Konflikte und 
Auseinandersetzungen

Rollenwechsel
und Rollenübergänge

IPT

Einladung zur Selbstreflexion: 
Welche interpersonellen Probleme liegen häufig bei Ihren

Pabent*innen mit depressiven Störungen vor bzw. 
bei Schutzsuchenden? 



Psychotherapie bei Depressionen in Zeiten mul5pler Krisen I Prof. Dr. Eva-Lo>a Brakemeier | 22.05.2026

Rollenwechsel
durch

den Krieg,  
die Flucht 

Interpersonelle
Konflikte

Trauer
Abschiede,  Todesfälle in der 
Familie oder von Freunden

Isolation / Einsamkeit
z.B. von Schutzsuchenden

in Greifswald

OrienUerung
und 

IntegraUon

IPT-U Projekt am Lehrstuhl
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IPT - Entwicklung
• Entwicklung Ende der 60er Jahre von Gerald Klerman & Myrna Weissman als 

Vergleichsbedingung zur Pharmakotherapie im Forschungskontext

• Publikation eines IPT-Manuals von Klerman und Mitarbeitern 1984 in den USA

• Deutsche Übersetzung 1996 von Elisabeth Schramm (letzte Auflage 2019, 
einschließlich Arbeitsblätter und Gruppenmanual)  

• Seit 2016: Deutsche Gesellschaft für Interpersonelle Psychotherapie http://www.dg-
ipt.de 

üZertifizierung relativ leicht möglich…
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Indika9on der IPT
• Akut unipolar depressive PaHent*innen 

• Weitere psychische Störungen, in denen interpersonellen Belastungen im Fokus stehen

Fragliche IndikaHon (keine oder negaHve Studien)

• PaMent*innen mit psychoMschen Merkmalen und/oder komorbider Substanzabhängigkeit

• PaMent*innen mit einer Vorgeschichte von schwerer, komplexer TraumaMsierung und/oder ausgeprägter 
Persönlichkeitsstörung

• reine Dysthymie
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Merkmale der IPT
§ IndikaMon: PaMent*innen mit episodischer Depression (und anderen psychischen Störungen mit 

interpersonellen Problemen)

§ Störungsspezifische KurzzeiZherapie (12-20 Sitzungen) 

§ Behandlungsfokus: gegenwärMge interpersonelle Belastungen im Hier und Jetzt

§ Verursachung: mulMfaktoriell, aber stets im psychosozialen und interpersonellen Kontext zu verstehen

§ Krankheitsmodell: medizinisch -> akHve Krankenrolle 

§ Therapierende = Advokat*in

§ Keiner Therapieschule zugeordnet

§ Empirisch belegte Grundlage und Wirksamkeit
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Psychotherapy for depression in adults: a meta-analysis of 
comparative outcome studies

Cuijpers et al., 2008

53 Studien 
KVT, VT, IPT, psychodynamische PT, supportive PT…
Bei leichter und mittelgradiger Depression
Resultat: keine Therapie eindeutig überlegen
Ausnahmen:

• IPT etwas besser (d = 0.20)

IPT:  Empirisch belegte Wirksamkeit
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Zusammenfassung der Wirksamkeit
• Über 150 RCTs, die in Metaanalysen zusammengefasst sind

(z.B. Cuijpers et al., 2011, 2016; Barth et al., 2013; Zhou et al., 2015)
• Ähnlich wirksam wie die KVT!

• Empfohlen als evidenzbasiert in nationalen (S3) und internationalen Leitlinien

• Auch als stationäres Konzept wirksam
(Schramm et al., 2007, 2008; Zobel et al., 2011)

• Wirksamkeitsnachweise auch für andere psychische Störungen und als
Präventionsprogramm (Cuijpers et al., 2016; Markowitz et al., 2015)

• Hinweise auf Wirksamkeit bei Geflüchteten / Schutzsuchenden
(Brakemeier et al., 2017)

IPT:  Empirisch belegte Wirksamkeit
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IPT:  Empirisch belegte Wirksamkeit
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epidemiologische
Studien

Soziale
Unterstützungs-
forschung

Studien zur
Entwicklung
von Kindern

tierexperimentelle
Arbeiten

“life-event“-
Forschung

“expressed 
emotion”-
Forschung

Empirische
Basis IPT

IPT
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Modell der IPT
Wechselseitige Beziehung zwischen interpersonellen Belastungen und Depression

FolgeInterpersonelle
Belastungen

Psychische 
Probleme

Auslöser

Aufrechterhaltende
Bedingung

• Rollenwechsel
• Konflikte
• IsolaMon
• Trauer
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Therapieziele der IPT

• Linderung der psychischen SymptomaOk

• Verbesserung der interpersonellen Belastungen (insb. der zwischenmenschlichen Beziehungen 
und psychosozialen Probleme) 

• PrävenOon von Chronifizierung

• (Förderung und Unterstützung bei der IntegraOon in die Arbeits- und Sozialwelt)

• Nicht primäre Ziele: Aufarbeitung der Kindheit, Oefgreifende Veränderung der 
Persönlichkeitsstruktur, direkte Bearbeitung von Traumata
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Zusammenfassung Anfangssitzungen: 
Aufgaben des Therapeuten / der Therapeutin

1. BeschäZigung mit der Depression

2. Beziehungsanalyse durchführen und den Zusammenhang
zwischen der Depression und dem interpersonellen Kontext
herstellen

3. Hauptproblembereiche idenbfizieren

4. Rabonal und Ziel der IPT vermi-eln

5. Behandlungsvereinbarung abschließen

6. Rolle der Pabent*innen in der Therapie vermi-eln

INITIALE PHASE
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Beziehungsanalyse (Interpersonal Inventory) – 
Erhebung des sozialen Netzes

ICH

Exploration des sozialen Netzwerks
Beispielfragen:

Wer gehört zu den wichtigsten Menschen in Ihrem Leben?
Mit  wem leben Sie zusammen? Wie häufig sind Kontakte? 
Wie gestalten Sie diese Kontakte?
Welche Personen haben einen Einfluss auf Ihre Stimmung?
Wie gestalten sich die jeweiligen Beziehungen konkret?
Was sind die gegenseitigen Erwartungen an diese Beziehungen? 
Nennen Sie Beispiele für befriedigende und unbefriedigende Aspekte  
der Beziehungen. 
Was möchten Sie verändern?
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Beziehungsanalyse (Interpersonal Inventory) 
Erhebung des sozialen Netzes

ICH ICH

K1 = 3 / 4 
K2 = 4
K3 =  ca. 10

MuAer
VaterHund

Groß-
Eltern

Bester Freund

Saxo-
phon

Gute Freundin

Weitere Freunde

Lehrer

Weitere Familie

Wen können Sie 
derzeit noch 

sehen? Mit wem 
haben Sie realen 

Kontakt?

M., 19 Jahre 
Geflohen aus der 
Ukraine, seit 4 Tagen 
in Vorpommern
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Beziehungsanalyse (Interpersonal Inventory) 
Erhebung des sozialen Netzes

ICH ICH

MuAer
VaterHund

Groß-
Eltern

Bester Freund

Saxo-
phon

Gute Freundin

Weitere Freunde

Lehrer

Weitere Familie

Neue 
Freundin

Mit wem fühlen 
Sie sich emoMonal 

verbunden? 

M., 19 Jahre 
Geflohen aus der 
Ukraine, seit 4 Tagen 
in Vorpommern
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Beziehungsanalyse (Interpersonal Inventory) 
Erhebung des sozialen Netzes

ICH ICH

MuAer
VaterHund

Groß-
Eltern

Bester Freund

Saxo-
phon

Gute Freundin

Weitere Freunde

Lehrer

Weitere Familie

Neue 
Freundin

Mit wem fühlen 
Sie sich emoMonal 

verbunden? 

M., 19 Jahre 
Geflohen aus der 
Ukraine, seit 4 Tagen 
in Vorpommern
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IITF

Pat01
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IPT - Anfangsphase

▪Mündlich oder schriZlich
▪Allgemeine Ziele (z.B. symptombezogen)
▪Fixierung des IPT-Problembereichs bzw. der Problembereiche 

mit 2-3 konkreten Zielen
▪Im Behandlungsverlauf erreichbar und realisPsch 

▪Bei Bedarf Organisatorische Aspekte: 
Frequenz der Sitzungen, Dauer, Urlaub, etc.

IPT: Behandlungsvereinbarung
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IIITF
Pat01

Falldarstellung aus
dem IPT Projekt

2015-2017
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1. Fördern des verzögerten Trauerprozesses (aktiver
Trauerprozess)

2. Hilfe bei der Aufnahme von Interessen und Beziehungen zum
Ausgleich des Verlustes (interpersonelle Bewältigungshilfen)

• Hauptaufgabe des Therapeuten
• Gemeinsam mit Patienten zu einer realistischen Einschätzung der Bedeutung

des Verlustes gelangen
• Befreiung der lähmenden Bindung zur toten Person 
• Energien zum Aufbau neuer Interessen und befriedigender Beziehungen

wecken

Komplizierte oder
anhaltende Trauer

 IPT Ziele
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Video
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IITF

Pat01

IPT-Filmausschnitt 
IIMPF Projekt 

„Babu, Du musst 
jetzt für uns beide 

weiterleben.“
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Trauerphase Beschreibung Traueraufgabe Therapeutische Implikation

1 Phase des Nicht-
Wahrhaben-
Wollens

Schock, Aufruhr, Leugnung, ggf. 
mit intrusiven Erinnerungen 

Die Wirklichkeit des 
Verlustes akzeptieren 
lernen

• Abschiednehmen, z.B. Betrachten des Toten (in der 
Imagination) 

• sich Zeit und Erlaubnis geben
• Rituale pflegen

2 Phase der 
intensiven 
teilweise 
widersprüchlich
en Gefühle

Angst (vor der Zukunft), Schuld 
(auch ‚Überlebensschuld’), 
Sorge,  Ärger, Scham, 
Enttäuschung, Sehnsucht, 
Erleichterung, Dankbarkeit

Den Schmerz  des 
Verlustes (sowie 
andere Gefühle) 
verarbeiten lernen

• Zulassen / Akzeptanz und Aushalten der Gefühle, ggf. weinen
• Soziale Unterstützung suchen (Familie, Freunde, Selbsthilfe-

gruppe)

3 Phase der 
Hilflosigkeit, 
Orientierungslos
igkeit und Leere

Die Welt ohne den 
Verstorbenen realisieren, in der 
Vergangenheit leben

Sich der veränderten 
Umgebung anpassen 
lernen

• Zeit lassen für Erinnerungen (positive u. negative Aspekte der 
Bez.), darüber sprechen 

• Heutige Beziehungen zum Ausgleich des Verlustes suchen  

4 Phase des 
Abschieds und 
der 
Neuorientierung

Abschiedsrituale, Aufbau eines 
inneren Bildes, Neuorientierung

Die Beziehung zur 
verstorbenen Person 
neu  definieren

• Trauerprozess nach außen symbolisieren durch Rituale 
• versäumte Dinge nachholen, z.B. durch imaginative 

Aussprachen, Briefe
• persönliche Gedenktage gestalten (z.B. Aufstellen von Bildern, 

Aufsuchen bedeutungsvoller Orte)
• Heutige Beziehungen zur Kompensation intensivieren 

Tabelle 67.1 Die vier Trauerphasen und Traueraufgaben (modifiziert nach Worden, 2008; 
Kast, 2008)
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Komplizierte Trauer
Edukation über die Trauerphasen

(vgl. Brakemeier & Znoj, 2017)

WichPgste BotschaRen für jede Trauertherapie: 

„Jeder Mensch trauert anders, sodass die Phasen nicht 
vollständig und auch nicht sta7sch oder chronologisch 

durchlaufen werden müssen. 
Wir beide können gemeinsam herausfinden, welche der 

zahlreichen ak7ven Trauerstrategien für Sie persönlich passend 
und hilfreich ist. 

Ich werde Sie sehr gerne bei Ihrem Trauerprozess begleiten, Sie 
bes7mmen jedoch Art und Tempo. 
Ganz wich7g: Trauer braucht Zeit.“ 
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Brakemeier, Psychotherapeut, 2017

Rollenwechsel

Isolation/
Einsamkeit

Interpersonelle 
Konflikte

Trauer

Interpersonelle Psychotherapie
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1. Leben in Zeiten mul5pler Krisen

2. Störungsspezifische Psychotherapien der 
Depressionen

1. IPT – Depressionen im Beziehungskontext

2. CBASP – Depressionen als chronisches 
Beziehungsmuster

3. Krisensensible Psychotherapie

4. Verantwortung & ZukunGsperspek5ven 

Psychotherapie bei Depressionen in Zeiten mul9pler Krisen
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CBASP Therapieziele

¡ Erkennen von Konsequenzen des eigenen Verhaltens

¡ Entwicklung von authentischer Empathie

¡ Anwendung von sozialen Problemlöse-Fertigkeiten und 
Bewältigungsstrategien im Alltag

¡ Interpersonelle Heilungsprozesse bzgl. früherer
traumatatisierender Beziehungserfahrungen
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CBASP: Wie ist die Wirksamkeit?  
Zusammenfassung der wichbgsten Studien (vgl. auch Guhn, Köhler & Klein, Psychup2date, 2022)

• Keller et al., 2000: CBASP vergleichbar mit anbdepressiver Medikabon, Kombina7onsbehandlung überlegen (RCT-Studie mit N = 
600 ambulanten chronisch depressiven Pabenten, 12-wöchige Behandlung, USA)

• Nemeroff et al., 2003: CBASP insbesondere bei trauma7sierenden Beziehungserfahrungen und medikamentöser Nonresponse

• Cuijpers et al., 2010:  Psychotherapie bei chronischer Depression erst ab 18 Sitzungen wirksam (Metaanalyse)

• Schramm et al., 2011: CBASP > IPT bei chronischer Depression

• Brakemeier et al., 2015: sta7onäres 12-wöchiges CBASP-Konzept (N=70) in naturalisbsche Wirksamkeitsstudie: 76% Response, 
40% Remission (anhaltende Response nach 6 Monaten: 75%, nach 12 Monaten: 48%)

• Negt et al., 2016 (Metaanalyse):  CBASP vs. TAU g = 0.34–0.44, p < 0.01; CBASP vs. IPT: g = 0.64–0.75, p < 0.05, 
CBASP = anbdepressant medicabon (ADM); Kombi CBASP+ADM vs. ADM: g = 0.49–0.59, p < 0.05 

• Schramm et al., 2017: ambulantes Sepng, unmedizierte Pabenten, CBASP > Suppor7ve Psychotherapy, 
2019: Follow-up: CBASP = SP

• Rief et al., 2018: CBASP vs. KVT (exercise oder mindfulness-based acbvity), 40% medizierte Pabenten, 16 Sitzungen, 
KVT-Arme > CBASP

• Guhn et al., 2019: naturalisbsche Wirksamkeitsstudie zu 12 Wochen stabonärer CBASP-Behandlung, signifikante Verbesserung 
im prä-post-Vergleich, stabile Erfolge im 6-Monats-FU

• Sürig et al., 2021: Beobachtungsstudie CBASP vs. MCT im tagesklinischen Sepng mit 8 Einzelsitzungen (N=60), 
CBASP > MCT, d = .20 n.s. 
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CBASP BA

ChangePDD: IdenOfikaOon von Moderatoren und Mediatoren des Ansprechens von 
Psychotherapieprogrammen für PaOent*innen mit chronischer Depression

CogniMve Behavioral Analysis System of Psychotherapy (CBASP) vs. Behavioral AcMvaMon (BA) bei anhaltend depressiven, 
behandlungsresistenten, staHonären PaHent*innen: Wirksamkeit, Moderatoren und Mediatoren der Veränderung

Zentren: Universitätskliniken Berlin, Hannover, Lübeck, Marburg, München, Tübingen, Jena und Bonn
PI: Eva-Lota Brakemeier, CoPIs: Johannes Zimmermann, Philipp Klein, Frank Padberg, Philipp Sterzer, Stefan Engeli; 
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Psychopathologie

Kindesmisshandlung

Prägungen / Denkschemata

Heutige interpersonelle 
Probleme

CBASP-Strategien 

• Kiesler Kreis 

• Situationsanalysebe
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• Liste prägender Beziehungen

• Übertragungs-Hypothese(n)

• Kontingente persönliche
Reaktion

• Interpersonelle
Diskriminationsübung

Störungsspezifische und integra2ve 
Psychotherapien für PaPent*innen mit Depressionen 

IPT und CBASP im Vergleich:
Beziehung – Verhalten – Chronizität

IPT-Strategien 

bearbeitet durch

Integrative Strategien
mit Fokus auf: 

• Rollenwechsel
• Konflikte
• Komplizierte Trauer 
• Einsamkeit und Isolation
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1. Leben in Zeiten mul5pler Krisen

2. Störungsspezifische Psychotherapien der 
Depressionen

1. IPT – Depressionen im Beziehungskontext

2. CBASP – Depressionen als chronisches 
Beziehungsmuster

3. Krisensensible Psychotherapie

4. Verantwortung & ZukunGsperspek5ven 

Psychotherapie bei Depressionen in Zeiten mul9pler Krisen
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3.  Krisensensible Psychotherapie
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3.  Krisensensible Psychotherapie
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Vom Engagement über die Akzeptanz bis zur Selbstfürsorge… 
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Erduldung (Freeze)
ResignaMon, Hilflosigkeit,
Passivität, Angst, Depression

Vermeidung (Flight)
intellektuell, emoMonal,
behavioral

ÜberkompensaHon (Fight)
Überengagement,
Burnout-Gefahr, Aggressivität

Akzeptanz
Unveränderbares akzepMeren,
Gefühle zulassen können, 
EmoMonsregulaMon & Achtsamkeit Sich m

it M
enschen verbinden

„Tend and Be-friend“ 

Engagement
Werteorientiertes Handeln, 
eudämonisches Wohlbefinden, 
existentielle Themen

Selbstfürsorge / Psychohygiene
z.B. Ruhepausen, positive 
Aktivitäten, hedonistisches 
Wohlbefinden, Dankbarkeit

Vom Engagement über die Akzeptanz bis zur Selbstfürsorge… 

Modifiziert nach Chmielewski, 2023 

Individuum
sorienMert und 

altersangem
essen Ausgestalten
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Konzepbon einer Gruppentherapie am Zentrum für Psychologische Psychotherapie

Modul 1: Einführung und Kennenlernen

Modul 2: Psychoedukation

Modul 3: Emotionsregulation

Rahmenbedingungen
v Vorgespräch + acht Sitzungen á 100 Minuten
v Ambulantes Setting
v Wöchentliche Sitzungen
v 6-8 Teilnehmer*innen (geschlossene Gruppe)
v 2 Therapeut*innen
Zielgruppe
v Personen mit einer psychischen Erkrankung (mind. 

Verdachtsdiagnose) und psychischen Belastungen 
durch die Klimakrise

 Besonderheiten:
v Selbstöffnung: Therapeut*innen sind ebenfalls 

mit der Klimakrise konfrontiert
Fragestellung
v Wie hoch ist der Anteil an Patient*innen mit TRD/DTD?
v Wie hilfreich ist für diese Betroffenen die 

Gruppentherapie? 

Modul 4: Von Erduldung zu Akzeptanz

Modul 5: Von ÜberkompensaHon zu Engagement 

Modul 6: Von Vermeidung zu Selbsqürsorge

Modul 7: Tend and Befriend 

Modul 8: Abschlusssitzung
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Wald|Gesund – Forschung, Verantwortung und regionale Verbundenheit

Wald|Gesund entwickelt und erprobt ein modular aufgebautes Waldtherapie-Programm für 
Menschen mit depressiven Symptomen, ältere Menschen und Menschen mit Bluthochdruck, das 
salutogene Prozesse fördert, Naturverbundenheit stärkt und im Sinne des One-Health-Ansatzes 

Mensch und Umwelt gemeinsam betrachtet. Das Projekt verbindet wissenschaoliche Entwicklung, 
gesellschaoliche Verantwortung und regionale Verbundenheit.

Selbsqürsorge / Psychohygiene
z.B. Ruhepausen, posiMve 
AkMvitäten, hedonisMsches 
Wohlbefinden, Dankbarkeit

Engagement
WerteorienMertes Handeln, 
eudämonisches Wohlbefinden, 
existenMelle Themen
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Forschung
• im Rahmen des ORBIT-Modells: 

Entwicklung, Implementierung & 
Evaluation eines modularen 
Waldtherapie-Programms à 
konzeptuell, explorativ, adaptiv

• Mixed-Methods-Design:
quantitative Prä-,Post-Messungen 
(u.a. Stress, Depressivität, Natur-
verbundenheit) & qualitative 
Interviews
Aktueller Stand
ü Proof-of-Concept: hohe Akzeptanz, 

subjektive Verbesserungen
ü Pilotphase: Durchführung der 

Waldtherapie & Datenerhebung 
von Juni-Nov. 2025 à erste 
Ergebnisse ab Juni 2026

Verantwortung
• Beitrag zur psychischen 

Gesundheit in der Region
• Förderung von Natur-

bewusstsein, Umwelt-
verantwortung und 
nachhaltigem Denken & 
Handeln

• One-Health-Verankerung: 
menschliche Gesundheit & 
Waldgesundheit als 
wechselseitig verbundene, sich 
gegenseitig beeinflussende 
Systeme (insb. im Kontext der 
Klimakrise)

à Was tut der Wald für uns – und 
was können wir für den Wald tun?

Regionale Verbundenheit
• Umsetzung im Verbund One-

Health- Region Vorpommern 
(T!Raum IniMaMve)

• ParHzipaHve Entwicklung: 
Fokusgruppen mit regionalen 
Stakeholder*innen & 
Befragungen von potenMellen 
Nutzer*innen

• Nutzung regionaler 
Waldgebiete (Arboretum, 
Elisenhain)

• Ziel: VersteMgung als 
niedrigschwelliges regionales 
Angebot zur 
Gesundheitsförderung
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Erduldung (Freeze)
ResignaMon, Hilflosigkeit,
Passivität, Angst, Depression

Vermeidung (Flight)
intellektuell, emoMonal,
behavioral

ÜberkompensaHon (Fight)
Überengagement,
Burnout-Gefahr, Aggressivität

Akzeptanz
Unveränderbares akzepMeren,
Gefühle zulassen können, 
EmoMonsregulaMon & Achtsamkeit Sich m

it M
enschen verbinden Engagement

Werteorientiertes Handeln, 
eudämonisches Wohlbefinden, 
existentielle Themen

Selbsqürsorge / Psychohygiene
z.B. Ruhepausen, posiMve 
AkMvitäten, hedonisMsches 
Wohlbefinden, Dankbarkeit

Vom Engagement über die Akzeptanz bis zur Selbstfürsorge… 

Modifiziert nach Chmielewski, 2023 

Individuum
sorienMert und 

altersangem
essen Ausgestalten
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Logotherapie (von griech. Logos 
„Sinn, Gehalt“) und Existenzanalyse

Ursachen der TRD / DTD?
- Vermeidung der Auseinandersetzung mit den Grenzsituationen 

(Jaspers)  bzw. den existentiellen Herausforderungen (Yalom) 
- Tod, Leiden, Kampf, Schuld 
- Isolation , Einsamkeit 
- Sinnlosigkeit 

- Bearbeitung der Themen 
- kann ebenso das Beste in Menschen hervorbringen 
- bringen einem Dinge jenseits dieser Welt zum Bewusstsein
- helfen gleichzeitig, unsere Grenzen zu verstehen

Engagement
Werteorientiertes Handeln, 
eudämonisches Wohlbefinden, 
existentielle Themen

Lebensziel und –sinn:
ExistenPelle PerspekPve
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Autonomie

Bewäl-gung der 
Umwelt

Selbstakzeptanz

Persönliche 
Entwicklung

Positive 
Beziehungen

Lebensziel und 
-sinn

Ausge-
wogene 
Balance

Neues WBT Konzept in der Tagklinik der 
LMU München (Leitung: PD Dr. Andrea Jobst-

Heehl; Dr. Fabienne Große-Wentrup)

Lebensziel und –sinn in der 
Well-Being Therapie (WBT)?

Engagement
WerteorienMertes Handeln, 
eudämonisches Wohlbefinden, 
existenMelle Themen
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• Hilfe zur Selbsthilfe
WBT = kurze Selbseherapie (4 bis max. 20 Sitzungen)

• Einsatz im Rahmen eines sequenWellen, abgestuXen Behandlungsprogramms 
oder zur PrävenDon

• TransdiagnosWscher Grundgedanke

• WissenschaXliche Fundierung (vgl. Fava, 2019)

Was verbirgt sich hinter der 
Well-Being Therapie (WBT)?

SituaHon Gefühl des Wohlbefindens 
(Intensität)

Störender Gedanke oder 
Verhaltensweise

Perspektive des Beobachters

Ich bereite meinen 
Krisenvortrag für das 
Kolloquium in Zürich vor und 
recherchiere dafür neue 
Studienergebnisse.

Ich freue mich auf das 
Kolloquium; ich fühle mich 
wohl (70)

Der Krieg in der Ukraine hält 
jetzt schon so unerträglich 
lange an. Ich checke die 
News dazu. 

Nicht sofort nachschauen. 
Erst fokussieren auf die 
positive Stimmung und 
danach recherchieren.
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3. Innovative psychotherapeutische Ansätze 
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3. Innovabve psychotherapeubsche Ansätze 
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1. Leben in Zeiten mul5pler Krisen

2. Störungsspezifische Psychotherapien der 
Depressionen

1. IPT – Depressionen im Beziehungskontext

2. CBASP – Depressionen als chronisches 
Beziehungsmuster

3. Krisensensible Psychotherapie

4. ZukunGskompetenzen und TRD neu denken 

Psychotherapie bei Depressionen in Zeiten multipler Krisen
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4. ZukunZskompetenzen für Therapierende

• Krisensensibilität

• Wissen über Krisen, kollekbve Stressoren und 
neue Konzepte wie Klimaangst, Solastalgie etc. 

• (Soziale) Medienkompetenz, KI

• Selbstreflexion bzgl. eigener Belastungen und 
existenbeller Themen 
Samuel et al. (2022),  Silva & Coburn (2021)   

• Selbsvürsorge, etc. .
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4. Therapieresistenz der Depression neu denken: 
Ein kontextsensibles ökologisches Modell

„Why treat people and 
then send them back 
to the conditions that 

made them sick?“
Michael Marmot

Wesentliche soziale Determinanten, die Rückfälle 
begünsHgen:
• Leistungsverdichtung im Berufsleben
• Abnehmender gesellschaolicher Zusammenhalt
• Zerfall familiärer Strukturen
• Einsamkeit
• Urbaner Stress 
• Armut

KontexMaktoren: 
der übersehene Schlüssel?! 

Vorwort
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4. Therapieresistenz neu denken: 
Ein kontextsensibles ökologisches Modell
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Zuversicht für neue Wege
• Depressionen, insb. Therapieresistente bzw. 

schwer zu behandelbare Depressionen sind 
keine Sackgasse.

• Sie sind eine Einladung, (Psycho)therapie 
weiterzuentwickeln – humaner, differenzierter 
und gesellschaftlich wachsamer.

• Wir behandeln Menschen – nie isoliert von 
deren Lebenswelten. 

• Und genau darin liegt unsere gemeinsame 
Verantwortung und unsere Chance.

Herzlicher Dank an alle Kolleg*innen und Weggefährt*innen, mein Team (insb. Sarah Stapel) 
& den (Schauspiel)-PaGent*innen sowie Betroffenen!

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
eva-lo'a.brakemeier@uni-greifswald.de

h'ps://psychologie.uni-greifswald.de/43051/lehrstuehle-ii/klinische-psychologie-und-psychotherapie/

mailto:eva-lotta.brakemeier@uni-greifswald.de
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mailto:eva-lotta.brakemeier@uni-greifswald.de
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Herzliche Einladung zum 5. DPK

8.-12.Juni 2026 
Digitale Teilnahme möglich

Besonders aCrakEv: 

Alle Infos hier: 
hCps://deutscher-psychotherapie-
kongress.de/willkommen-dpk26/ 

„Wissenschaft und Praxis im Dialog: Erkenntnisse nutzbar 
machen, Versorgung nachhaltig verbessern“

https://deutscher-psychotherapie-kongress.de/willkommen-dpk26/
https://deutscher-psychotherapie-kongress.de/willkommen-dpk26/
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